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Sternstunde auf der LABVOLUTION:  
IUTA gewinnt LABVOLUTION AWARD

-
VOLUTION der LABVOLUTION AWARD für eine pra-
xisorientierte und nachhaltige Laboroptimierung ver-

Universität Hannover, des Unternehmens Geniu und 
-

ner:innen aus. „Ich war wirklich beeindruckt von der 
Bandbreite der diesjährigen Einreichungen“, sagte 

Gewinner:innen des LABVOLUTION AWARD 2023; Foto: 
Deutsche Messe AG

für die Qualitätskontrolle von patientenindividuellen 
Zytostatika-Zubereitungen.

insbesondere in der Onkologie – wird die Therapie 
-

auch die arbeitsintensive Herstellung einer individu-
ellen Dosis in Apotheken und Krankenhäusern. Das 
IUTA führt Qualitätskontrollen dieser sog. Zytosta- 

-
-

Zeitgleich spart die automatisierte Datenerfassung, 

der Erhöhung der Sicherheit durch Verringerung des 

die Überprüfung der Applikationslösung benötigt.

Weitere Informationen über den LABVOLUTION AWARD 
 

unter: https://www.labvolution.de/

IUTA mit ausgezeichnetem Ergebnis 
evaluiert!

NRW hinsichtlich ihrer thematischen Ausrichtung,  
ihrer Alleinstellungsmerkmale, ihrer wissenschaft-
lichen Qualität, ihrer Transferleistungen und ihrer 
Zukunftsperspektiven evaluiert. Eine unabhängige, 
externe Evaluationsagentur hat die wissenschaftliche 
Verantwortung für das Evaluierungsverfahren und 
wählt die Gutachterinnen und Gutachter institutsspe-

-

des Instituts anhand eines vorgegebenen Fragenka-
talogs und an dessen Ende der Evaluationsbericht 
der externen Gutachterinnen und Gutachter nach 
einer Vor-Ort-Begehung steht. Anschließend befas-

Die Vor-Ort-Begehung des IUTA durch die Gut-
achtergruppe fand am 24. und 25. November 2022 

Agentur AQ aus Österreich befasst. Die Gutachter-
gruppe bestand aus Prof.‘in Dr. Christiane Hipp, BTU 

-

Clausthal.

dass das IUTA den selbst gesteckten Zielen in ausge-

erreicht. Ein schöner Erfolg für unser Haus und eine 
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Am 24. und 25. November 2022 fand eine Vor-Ort-Bege-
hung des IUTA durch die Gutachtergruppe statt.

Das IUTA heißt jetzt „Institut für Umwelt 
& Energie, Technik & Analytik“

-
-

titut der Universität Duisburg-Essen (UDE), hat einen 

„IUTA – Institut für Umwelt & Energie, Technik &  
Analytik“.

Der Name verdeutlicht einerseits die thematische 
Fokussierung auf die Bereiche Umwelt & Energie 
und steht andererseits für die Expertise in Technik & 
Analytik. Das Akronym IUTA und das Logo mit seinem 
hohen Wiedererkennungswert sowie der Claim „for-

hat, bleiben unverändert.

Die Namensänderung ist ein Ergebnis des Strategie-
-

tische Ausrichtung und Außendarstellung des Instituts 

-
den des Instituts. Dabei wurden u. a. die Struktur des 
Instituts vereinfacht und die Leitthemen geschärft: Die 

bearbeiten unter den vier Leitthemen „Aerosole & 
-

nik“, „Kreislaufwirtschaft & Wassertechnik“ sowie 
-

schungs-, Entwicklungs- und Dienstleistungsprojekte. 
Die Strategiediskussion war auch Ausgangspunkt für 
die Änderung des Institutsnamens, der gegenüber 
dem bisherigen Namen „Institut für Energie- und 
Umwelttechnik“ vor allem die wachsende Bedeutung 

soll.

Der Vorstand des IUTA (v. l. n. r.: Dr. Stefan Haep, Jochen 
Schiemann, Prof. Dr. Dieter Bathen), Foto: JRF

IUTA-InnovationsTage 2023

-
den Terminen statt:

07.11.2023:   14. FiltrationsTag 
08.11.2023:   4. ZytostatikaTag 
09.11.2023:   7. AnalytikTag

FiltrationsTag, ZytostatikaTag und AnalytikTag wird 

Anmeldung kann nur auf der folgenden Website on-
line vorgenommen werden:
https://www.iuta.de/aktuelles/



IUTA-InnovationsTage; Foto: IUTA e. V. (Archivbild) 

NRW-Landesförderung für die Koopera-
tionsplattform MAT4HY.NRW

-
-

jedoch bisher an einer übergreifenden Koordination 

Anwendung führt.
Daher erfolgte auf Initiative des IUTA und der 

Westfälischen Hochschule die Antragstellung für die 

wurde Prof. Ulf Apfel von der Ruhr-Universität Bo-
-

-

im Ruhrgebiet etabliert werden, das erstmals die ge-
samte Wertschöpfungskette der Wasserelektrolyse 

-
bindung von kooperierenden Partnern aus Industrie, 
Wirtschaftsförderungen und bereits bestehenden 

Ziel der Kooperationsplattform ist die intensive und 
vertrauensbasierte Interaktion aller Akteure im Be-

Transferformaten. Geplant ist hier eine enge Zusam-
menarbeit von Transfer-Scouts aus den kooperieren-
den Forschungsstandorten, die

 
Lösungsvorschläge beispielsweise in agilen 
Workshop-Formaten erarbeiten,

-
tausch von Wissen und methodischen Kenntnis-

 
lichen und strukturierten Datenerfassung inner-
halb der Plattform generieren,
das wissenschaftliche Thema auch in Schule, Öf-

Die Antragstellung für die Kooperationsplattform „Materials 
for future hydrogen technologies (MAT4HY.NRW)“ 
erfolgte auf Initiative von Mitarbeiter:innen des IUTA und 
der Westfälischen Hochschule (Westfälisches Energie- 
institut)

-

von Wasser mit erforderlicher Reinheit (Abteilung 

Projektvolumen. 
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Verbundpartner sind:
Institut für Umwelt & Energie, Technik &  
Analytik e. V. (IUTA)
Ruhr-Universität-Bochum (Verbundkoordination),
Universität Duisburg-Essen,
Westfälische Hochschule (Westfälisches Ener- 
gieinstitut),

Autor:innen: Dr.-Ing. Sophie Marie Schnurre und  
Dipl.-Phys. Tim Hülser
Weitere Informationen:
https://www.iuta.de/aktuelles/kooperationsplattform_ma-
t4hy_nrw/
https://news.rub.de/transfer/2023-04-27-foerderung-bochu-
mer-forschende-sind-drei-kooperationsplattformen-beteiligt
https://www.uni-due.de/2023-04-28-kooperationsplatt-

https://www.w-hs.de/forschungsinstitute/westfaeli-
sches-energieinstitut/

-
schung-und-projekte/detail/News/neue-materialien- 

-
form-mat4hy/

Reduzierung von CO2-Emissionen in der 
Zementindustrie

Die Zementherstellung ist ein energieintensiver Pro-

CO2-Emissionen 6 – 7 % beträgt. Um die Ziele der 

 
dustrie ihre absoluten CO2 -
ren. Allgemein besteht bei diesem Ziel Einigkeit über 
die Notwendigkeit der Abtrennung von CO2 und des-

-

Vor diesem Hintergrund untersuchen Wissen-
schaftler:innen des IUTA in Zusammenarbeit mit dem 
Verein Deutscher Zementwerke (VDZ) die Integration 

-

einer CO2 -
-

arbeitung des abgeschiedenen CO2

Produkten.

-

-

se. Diese Verfahren wurden dann auf Basis eines 

pro Tag ausgelegt und die Anlagendimensionen be-
stimmt.

Abb. 1: Veranschaulichung der Szenarien von Prozesskon- 

Anhand der simulierten Daten wurde der thermische 

Die Bereitstellung der thermischen Energie für den 
-

hen Betriebskostenfaktor dar. Zur Abscheidung von 

enthaltenen CO2 wurde durch Variation der Waschmit-

CO2 berechnet (Abb. 2).

Abb. 2: Ermittlung des optimalen Betriebspunktes  
(L/G = Verhältnis von Flüssig- zu Gasphase im Absorber;  
L = Liquid [kg/s]; G = Gas [kg/s])

-
gieintegration im Gesamtsystem einschließlich Ze-
mentwerk ergab einen elektrischen Energiebedarf 
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Klinker und einen thermischen Ener-
Klinker. Eine der größten Her-

ausforderungen bei der Integration der ausgewählten 
-

eines Zementwerks gebaut werden können und an- 
dererseits wäre der Stromverbrauch der Elektrolyse 

durch regenerative Energien bereitgestellt werden 
kann.
Autoren: M. Sc. Sven Meschede und M. Sc. Björn 
Wölk
Das IGF-Projekt 21582 N der Forschungsvereinigung VDZ 
Technology gGmbH wird über die AiF im Rahmen des 

-
forschung (IGF) vom Bundesministerium für Wirtschaft und 

Bundestages gefördert.

Termine

13./14.09.2023:  Fortbildung „Sicherer Umgang mit  

07.11.2023:  14. FiltrationsTag 
07./08.11.2023:  Fortbildung: „Sicherer Umgang mit   
    Zytostatika“ in Duisburg
08.11.2023:  4. ZytostatikaTag 
08.11.2023:  

  versammlung IUTA
09.11.2023:  7. AnalytikTag
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FÖRDERHINWEIS

Das Institut für Umwelt & Energie, Technik & Analytik e. V. 
(IUTA) 
eine Zuwendung des Landes Nordrhein-Westfalen im Rah-
men der institutionellen Förderung.
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